
Herzlich Willkommen
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Information zum
Übergang auf die weiterführende 

Schule



Themenüberblick

 Schulformen

 Der Weg bis zur Entscheidung 

 Beratungsgespräch

 Zeugnis-/Empfehlungsausgabe

 Schulanmeldung

 Tipps im Vorfeld der Entscheidung
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Welche Schulformen gibt es?

 Gesamtschule

 Gymnasium

 (Hauptschule)

 Realschule

 (Sekundarschule)
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Gesamtschule

o Unterricht im Klassenverband

o ab Klasse 5  Sprache Englisch

o ab Klasse 7 besteht Wahlpflichtunterricht 
(2. Fremdsprache oder Arbeitslehre oder      

Naturwissenschaften)

o ab Klasse 7 Unterricht nach Leistungsstufen 

in Englisch und Mathe

o ab Klasse 9 Unterricht nach Leistungsstufen

in Englisch, Mathe, Deutsch,  

Naturwissenschaften
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Gesamtschule

Die Gesamtschule ist…
o eine Ganztagsschule
o durch die Differenzierung sehr weit 

gefächert

und vermittelt…
o alle Abschlüsse

hat das Ziel…
o je nach Abschluss eines der 3 anderen 

Schulen
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Gesamtschule

o verfolgt das Prinzip des längeren 
gemeinsamen Lernens

o wird für alle Kinder empfohlen

o hält Laufbahnentscheidungen 
möglichst lange offen
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Gymnasium

o ab Klasse 5 Englisch evtl. Latein

o ab Klasse 7 zweite Fremdsprache verpflichtend

o ab Klasse 9 Wahlpflichtbereich (ggfs. 3.          

Fremdsprache)

o keine Leistungsdifferenzierung
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Gymnasium

Das Gymnasium ist…
 sprachlich orientiert
 eher theoriebezogen

 vermittelt…
 die allgemeine Hochschulreife

 und hat das Ziel…
 Vermittlung einer vertieften allgemeinen 

Bildung
 Studierfähigkeit
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Gymnasium

Das Gymnasium

o wird empfohlen mit im Durchschnitt guten bis sehr guten

Noten in der Grundschule

o soll zur Auseinandersetzung mit komplexen
Problemstellungen anleiten und zu abstrahierendem,
analytischem und kritischem Denken führen
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Welches Kind ist für das 

Gymnasium geeignet?

 Das Kind kann konzentriert über einen längeren 

Zeitraum arbeiten.

 Es kann sich schnell auf neuen Lernstoff 

einlassen.

 Es mag auf Aufgaben, die Knobelei erfordern.

 Es bringt einen gewandten Umgang mit Sprache 

und eine hohe Lesekompetenz mit.

 Es sollte grundlegende Fähigkeiten haben, sich 

selbst organisieren zu können.

 Es sollte Freude daran, haben freiwillig 

Unterrichtsinhalte zuhause zu erarbeiten.
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Schulen in Rhede und Umgebung

Rhede Bocholt Burlo

Gesamtschule Gesamtschule 

Rhede

Städt. Gesamtschule ---

Gymnasium --- Mariengymnasium

Euregio-Gymnasium

St. Josef Gymnasium 

(Kapu)

St. Georg 

Gymnasium

Gymnasium 

Mariengarden 

Realschule --- Israhel-von-

Meckenem

Realschule 

Albert-Schweitzer-

Realschule

---

Hauptschule --- Hohe Giethorst

Hauptschule

---



Informationsfilm
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Diesen Film finden Sie unter:

https://www.youtube.com/watch?v=QTvRFRpQn9I



Die Schritte bis zur Entscheidung

o Infoabend

o Informationsabende und Tage der offenen Tür der 

weiterführenden Schulen 

o Elternsprechtage / Beratungsgespräche 

November / Dezember

o Zeugnisausgabe Januar 2020
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(mit begründeter Empfehlung)



Das Beratungsgespräch 

 Elternsprechtag / Beratungsgespräch

 Vorstellung des aktuellen Leistungsstandes in den 

Fächern und des Entwicklungsstandes im Verhalten

 Rückblick auf die Lern- und 

Verhaltensentwicklung in den vergangenen 3,5 

Jahren in der Schule

 Austausch über Lern-, Arbeits- und 

Sozialverhalten zu Hause

 Einschätzung der Eignung für eine der drei 

Schulformen 14



Das Beratungsgespräch 

 Gespräch endet (in der Regel) mit einer 

(gemeinsamen) Empfehlung für eine Schulform 

mit voller Eignung und ggf. einer Schulform mit 

bedingter Eignung

 an diese Empfehlung sind Sie bei der Schulwahl 

und Schulanmeldung nicht gebunden ! 
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Zeugnis- und 

Empfehlungsausgabe 

 Ihr Kind bringt mit nach Hause

 Zeugnis der Klasse 4 1. Halbjahr

 mit der Empfehlung für eine Schulform 

und Gesamtschule/Sekundarschule

 mit einem Anmeldeschein für die 

weiterführende Schule
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Das Zeugnis

Aufgrund des Arbeits- und Sozialverhalten sowie der 
Lernentwicklung empfiehlt die Schule den Besuch   

der Hauptschule / Gesamtschule / Sekundarschule 

der Realschule / Gesamtschule / Sekundarschule

des Gymnasiums / der Gesamtschule / Sekundarschule

Für den Besuch der Realschule ist sie / er  mit 
Einschränkungen geeignet.

Oder: 

Für den Besuch des Gymnasiums ist sie / er mit 
Einschränkungen geeignet.





Anmeldung weiterführende Schule

 Anmeldezeiten sind der Zeitung zu 

entnehmen

 Zeugnis, Anmeldescheine und ggf. 

Familienstammbuch mitbringen
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Infoabende/Tage der offenen Tür

Schule Telefon-Nr. Tag der offenen Tür Elternabend

Israhel-van-Meckenem Realschule 02871-227336 nein 24.11.2020   19.00 Uhr
telef. Anmeldung erforderlich!

16. - 20.11.2020 

08.30 - 12.00 Uhr25.11.2020   19.00 Uhr

Albert-Schweitzer-Realschule 02871-294320 nein 25.11.2020   19.00 Uhr ohne Anmeldung

GESA Rhede 9267-0 11.12.2020     16.00 -18.00  Uhr nein

Montessori Gesamtschule Borken 02861-4420 05.12.2020      10.00 - 12.30 Uhr 07.12.2020   20.00 Uhr ohne Anmeldung

Euregio Gymnasium 02871-27150 06.11.2020     14.30 - 17.00 10.11.2020   19.00 Uhr

Anmeldung erforderlich! 

Informationen dazu auf der jeweiligen Homepage

07.11.2020      09.30 - 13.00 11.11.2020   19.00 Uhr

St. Josef-Gymnasium 02871-34000 20.11.2020     14.30 - 17.00 02.12.2020   19.00 Uhr

21.11.2020      09.30 - 13.00 03.12.2020   19.00 Uhr

St. Georg-Gymnasium 02871-2391480 27.11.2020     14.30 - 17.00 24.11.2020   19.00 Uhr

28.11.2020      09.30 - 13.00 26.11.2020   19.00 Uhr

Mariengymnasium 02871-216070 13.11.2020     14.30 - 17.00 03.11.2020   19.00 Uhr

14.11.2020      09.30 - 13.00 04.11.2020   19.00 Uhr

Mariengarden Burlo 02862-58910 21.11.2020      09.30 - 13.00 nein

Schönstätter, Borken 02861-9040 nein

01.12.2020  16.00 Uhr

02.12.2020  17.00 Uhr

03.12.2020  18.00 Uhr telef. Anmeldung erforderlich!



Hinweis zu den Terminen:

Beachten Sie bitte unbedingt die 

Informationen auf den Homepages der 

weiterführenden Schulen!

Aufgrund des Infektionsgeschehens 

können sich Termine verschieben oder 

ausfallen!
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Kriterien für die Entscheidung

Anforderungen der Schulform !

Können Ihres Kindes !
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Kriterien für die Entscheidung

Selbstständigkeit

 Wie viel Hilfe braucht mein Kind bei der 

Bewältigung von Anforderungen 

 bei ihm bekannten Aufgaben?

 bei neuen Aufgaben?

 bei Hausaufgaben?
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Kriterien für die Entscheidung

 Arbeitsverhalten

 Lern- und Leistungsbereitschaft

 Zuverlässigkeit/Sorgfalt

 Ausdauer- und Belastbarkeit

 Kreativität und Flexibilität

 Ziel- und Ergebnisorientierung

24



Kriterien für die Entscheidung

 Sozialverhalten
 Verantwortungsbereitschaft

 Hilfsbereitschaft und Achtung anderer 
(Zivilcourage)

 Offenheit für Anregungen und Kritik 
(Reflexionsfähigkeit)

 Kooperations- und Teamfähigkeit

 Mitgestaltung des Gemeinschaftslebens

 Konfliktfähigkeit und Toleranz
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Was Sie beachten sollten!

 das Gespräch mit dem Klassenlehrer abwarten

 Nicht in jedem Fall schon jetzt endgültig  Empfehlung     
erwarten

 die Gesamtentwicklung sehen und nicht nur das                    
1. Halbjahr  Klasse 4

 Informationen bei den Schulen einholen

 andere Eltern aller in Frage kommenden Schultypen/ 
Schulen befragen

 Ihr Kind realistisch einschätzen

 Gespräch mit dem Kind suchen

Achtung: Manchmal ist ein Wechsel vom Gymnasium zur 
Gesamtschule nicht möglich!
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Was Sie nicht tun sollten?

 sich nicht verrückt machen lassen

 Schulen schlecht machen

 sich über Tatsachen hinwegsetzen

 im 1. Halbjahr Klasse 4 durch viel Unterstützung   
die Noten verbessern

 Entscheidungen unter 
Nachbarschaftsgesichtspunkten treffen

 Schule als Statussymbol sehen

 Ihr Kind zu hoch einstufen, und die gewählte 
Schulform als Versuch ansehen 27



denn ...

 es ist Ihr Kind und Ihre Entscheidung

 Lernen mit Freude ist ein besseres 

Lernen 

 Die Freude am Lernen sollte nicht 

verdorben werden, sie muss ein 

Leben lang anhalten.
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Wir wünschen Ihrem Kind viel 

Erfolg auf der 

weiterführenden Schule!


